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SCHWEIZERISCHE ASTRONOMISCHE GESELLSCHAFT

Vom Mitteilungsblatt zur anerkannten Fachzeitschrift

75 Jahre ORION
Wussten Sie, dass Claude Nicoliier in den Jahren 1960/61 Mitglied des ORIOIM-Redaktionsteams
war? Und dass er auf seinem zweiten Raumflug im Rahmen des 50-Jahr-Jubiläums ein Exemplar der
Orion-IMr. 1 vom Oktober 1943 mitführte. Während der Mission STS-61 umrundete die Endeavour

vom 2.-13. Dezember 1993163mal die Erde und legte rund 7'150'000 km zurück. Blenden wir
zurück...

Am Sonntag, 30. April 1939 fand die Gründungsversammlung

der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft statt. Schon

damals wurde die Herausgabe eines Bulletins gutgeheissen. Bedingt

durch den Kriegsausbruch kam es jedoch zu einem langjährigen
Stillstand in der Entwicklung und im Aufbau der SAG. Statt des

vorgesehenen Bulletins wurden vorläufig die Mitteilungen der

Astronomischen Gesellschaft Bern als Sonderdruck aus den Mitteilungen

der Sektion Bern der Naturforsehenden Gesellschaft Bern

versandt.

Am 4. Juli 1943 fand die 2. SAG-Generalversammlung statt

und im Oktober 1943 erschien schliesslich die Nr. 1 der Zeitschrift

«ORION».
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Abbildung 2: Gewisse Fachartikel erinnerten damals eher an

den Algebraunterricht in der Sekundärschule.

Bild: Helen Oertli
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Abbildung 1: Das Cover der allerersten ORION-Ausgabe im

Jahr 19A3 erinnerte erinnerte in derTat mehr an ein

Mitteilungsblatt als an eine Astronomiezeitschrift.

Bild: Helen Oertli

STETERWANDEL

In Bezug aufdas Heftformat wandelte sich die Zeitschrift von

23 x 16 cm zu 26.4 x 20 cm (ab 1966), um schliesslich ab 1996 im

A4-Format zu erscheinen.

Während die Seitenzahl anfänglich in der Regel zwischen 16

und 28 lag, finden wir ab 1947 Hefte mit grösserem Seitenumfang.

Die Nummern 73 bis 92 der Jahrgänge 1961-1965 erschienen nicht

in gehefteter Form sondern mit geklebtem Rücken und mit einem

Umfang von 48 bis 72 Seiten. Spitzenreiter war der ORION 82

(Juli 1963) mit 104 Seiten.










